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Wasser in der Bibel – liquide durch die Heilsgeschichte 

 

Liebe Gemeinde,  

diesen Juni laden die Christuskirchengemeinde und die 
Versöhnungsgemeinde das erste Mal zur „Kirche Kunterbunt“ auf die 
Kirchwiese im Buchweg ein. Kirche Kunterbunt ist ein Konzept, das 
junge Familien zusammenbringen möchte. Von vielseitiger 
Stationenarbeit, über einen geistlichen Impuls in der Kirche, hin zu 
einem gemeinsamen Essen zum Abschluss, dürfen sich Kinder aber 
auch Erwachsene begegnen und können so Gemeinschaft erfahren. 

Bei der ersten „Kirche Kunterbunt“ soll das Element „Wasser“ im 
Mittelpunkt stehen. Nicht nur da wir bei – hoffentlich - strahlendem 
Sonnenschein ganz bestimmt Erfrischung brauchen, sondern auch des 
Themas wegen. Es soll um unsere persönliche Taufe gehen, an die wir 
uns erinnern möchten. Und da ist Wasser natürlich nicht wegzudenken.  

Ja, Wasser ist wirklich ein faszinierendes Element, nicht nur für Kinder 
im Hochsommer.  

Auf der einen Seite steht es 
wenigstens für Wachstum und 
Leben, auf der anderen Seite 
kann es auch zerstörerische 
Kräfte entfalten, wie wir das bei 
Überschwemmungen oder 
Fluten beobachten können. 
Wasser und Leben, das gehört 
zusammen. Auch die Bibel weiß 
von der Kraft des Wassers und 
erzählt davon in der Heilsge-  

 
schichte, Auch die Bibel weiß von der Kraft des Wassers und erzählt 
davon in der Heilsgeschichte, die Gott mit dem Menschen durchläuft. 
Wie ein roter Faden begleitet das Wassermotiv diesen gemeinsamen 
Weg. 



  3 

Bereits am Anfang der Bibel in der Paradieserzählung wird uns vor 
Augen gemalt wie große Flüsse den Garten Eden säumen und so den 
Paradiesgarten wässern, der ja als Sinnbild für die urständliche Einheit 
von Gott und Mensch gilt. Und da wo Gott und Mensch vereint sind, da 
ist das Heil. Erst als dieser Urbund zerbricht und die Menschen den 
Garten verlassen müssen, erzählt die Bibel, wie Adam gezwungen ist, 
im Schweiße seines Angesichts den kargen, trockenen Ackerboden 
umzugraben um sich zu ernähren. Früh will uns die Bibel also auf einen 
Zusammenhang zwischen dem Vorhandensein von Wasser, göttlicher 
Gegenwart und Heil aufmerksam machen. 

 

Unheil wird dagegen 
schon mal von 
Wassermangel oder aber 
einem gewaltigen 
Überschuss an Wasser 
versinnbildlicht. 
 
In der Sintflutgeschichte 
versinkt die Welt in den 
Fluten und es ist fast so, 
als hätte es die 
Schöpfung nie gegeben. 
 

Einzig der gottesfürchtige Noah rettet sich und einen Teil der Schöpfung 
auf die Arche (Genesis 7,10ff). Sie kann als Sinnbild für seinen Glauben 
verstanden werden, der das Leben von Noah und seiner Familie durch 
die Katastrophe hindurch trägt. Erst als Gott die Wassermassen wieder 
ablaufen lässt und die Gewässer in ihre vorgesehenen Betten 
zurückkehren, kann wieder Leben auch außerhalb der Arche entstehen. 

Als Gottes Volk zur Fron beim Pharao in Ägypten ist und um sein Leben 
fürchten muss, entkommt Mose dieser Bedrohung nur knapp, in dem er 
als Säugling in einem Weidenkörbchen über die Wasser des Nils in 
Sicherheit gebracht wird (Exodus 2,3). Mose ist es schließlich auch 
derjenige, der sein Volk aus Ägypten herauszuführt, um dem Pharao zu 
entfliehen. Der wird mit seinem Heer unter dem Wasser des 
Schilfmeeres begraben, während Israel trockenen Fußes auf die andere 
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Seite gelangt (Exodus 14,28f) um danach durch das Wasser des 
Jordans ins gelobte Land einzuziehen (Josua 3,17). 

Über tausend Jahre später in der Heilsgeschichte steht Johannes der 
Täufer im Fluss Jordan und ruft zur Umkehr zu Gott auf. Die Menschen 
damals lassen sich von ihm komplett ins Wasser untertauchen, um so 
rituell erneut ins gelobte Land einzuziehen. Auch Jesus von Nazareth 
lässt sich im Jordanwasser taufen und erfährt daraufhin in besonderer 
Weise die Gegenwart Gottes (Markus 1,4ff). Wasser als Heilsmittel im 
Neuen Testament reinigt die Menschen nicht nur äußerlich. Der Mensch 
taucht ganz ein in dieses besondere Element. Ein Moment in dem alles 
verschwindet, was ihn von Gott trennt. In diesen Augenblicken wird er 
von dem Stoff umgeben, in dem Gott den Seinen in der Heilsgeschichte 
immer wieder nahe war, ihnen beigestanden hat, ihnen zu mehr 
verholfen hat, als bloß zum Überleben; nämlich zum Leben mit ihm. 

Wie uns Wasser beim Schwimmen umschließt und trägt, so kann uns 
auch unser Vertrauen auf Gott durch unser Leben tragen. So wie 
Wasser durchlässig für uns ist, dürfen auch wir immer wieder versuchen 
durchlässig zu werden für die Gegenwart Gottes.  

Für Gottes Gegenwart durchlässig zu werden, das kann heißen, ab und 
zu im Gebet darin unterzutauchen, uns bei Sorge und Angst von ihm 
tragen zu lassen oder Gott in besonders erhabenen und schönen 
Momenten in sich aufzusaugen. Vielleicht denken Sie ja mal dran, wenn 
sie in den Ferien ins Wasser hüpfen.  

Einen wunderbaren gesegneten Sommer wünscht Ihnen 

 
Ihr Pfarrer Michael Bieber. 
 

 
 



  5 

* kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet* 

Gemeindefest 
Am 30. August feiern wir Gemeindefest! Nach dem Gottesdienst 
gibt es Paella, Musik, Kaffee, Eis und Kuchen (Kuchenspenden 
erwünscht). Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

 

Sommerkirche 
Am 6. Juli startet die Dreieicher Sommerkirche wieder! Jeden 
Sonntag während der Ferien findet ein Gottesdienst in einer 
anderen Dreieicher Kirchengemeinde statt. Eine Übersicht über 
Themen und Termine finden Sie auf Seite 16.  
 

Frech, wild und wundervoll – Kirche für Kinder 
Am 20. Juni findet Kirche Kunterbunt statt (s. S. 12) Wir freuen 
uns auf einen spannenden Nachmittag mit vielen Kindern! 
Auch die Termine für den „normalen“ Kindergottesdienst (s. S. 
14) und für Happy Tones, das Singen für 5-9 Jährige, finden Sie 
im Heft (s. S. 13). 
 

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen 

 

Vermissen Sie Ihren Regenschirm? 
Vielleicht ist es einer von diesen? Oder 
Ihre Jacke? Melden Sie sich gerne bei uns 
oder nehmen Sie ihn mit, wenn Sie das 
nächste Mal im Gottesdienst sind. 

 

Neuer Konfirmationsjahrgang 
Der neue Konfirmationsjahrgang beginnt nach den Ferien. 
Interessierte Jugendliche können sich im Pfarrbüro anmelden, 
Tel.: 67642 oder frauke.grundmann-kleiner@ekhn.de. 
 

* kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet * kurz gemeldet* 
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Die Evangelische Versöhnungsgemeinde Buchschlag-
Sprendlingen und das Evangelische Dekanat Dreieich-Rodgau 

laden herzlich ein zu: 
Familiengottesdienst und Akademischer Feier anlässlich des 

70-jährigen Bestehens der Evangelischen Kindertagesstätte 
Buchschlag 

am Sonntag, dem 16. August 2026, um 11 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Buchschlag, 63303 Dreieich, 

Buchweg 10 sowie in der Evangelischen Kindertagesstätte 
Buchschlag, Pirschweg 2b. 

Im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche sind die Gäste ab 
etwa 12 Uhr in die Kindertagesstätte eingeladen. Bei Fingerfood 
und Getränken soll Raum sein für Begegnungen, Erinnerungen 
und einen gemeinsamen Blick auf 70 Jahre Kita-Geschichte. Mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus Kirche, Kommune und 
Nachbarschaft, mit Kooperationspartnern, Mitarbeitenden sowie 
weiteren Wegbegleitern möchten Kita, Versöhnungsgemeinde 
und Dekanat dieses besondere Jubiläum mit Ihnen feiern. 

 

 Michael Bieber  Steffen Held   Christine Großebörger  Dominique Bécu 
Gemeindepfarrer          Dekan             Geschäftsführerin            Kita-Leitung 
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Gott spricht: 
Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein.  

(nach 1. Mose 12,2)   
 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2026 
 
  

BENJAMIN BARUFKE – ANTONIA VON CREYTZ  

PHILIPPA DIEHL – LIV HENKE 

KATHARINA VON MEIBOM  -  CONRAD KRAUS 

FLORENTINE SCHESCHONKA - CECELIA SCHIMA 

CARLA SCHMIDT  -  ANTON SCHWEIZER  

MORITZ SYRING - MATHILDA VINSON 

EMMA VOLKERMANN – FELIX WAGNER 
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Summer Lounge im Kirchhof 
Stell dir vor, die Sommerferien haben begonnen und du bist noch 
hier…es ist ruhig in Buchschlags Straßen, die Sonne scheint und ein 
laues Lüftchen weht. Feierabend.  

Fehlt nur noch ein kühles Getränk, ein bequemer Sessel und ein paar 
nette Leute. Dazu noch Live-Musik und ein Bücherflohmarkt zum 
Stöbern… 

 

 

 

alles zu finden am Mittwoch, 1. Juli 2026 ab 18 Uhr (bis max. 22 Uhr) 

im Innenhof der Kirche in Buchschlag 

ab ca. 19 Uhr Musik mit dem Duo Colla Parte,  

Musik für Klavier und Violine zur Sommernacht 
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Viola Sumire Wallbrecht-Frölich und Martin Frölich sind bekannt in 
Buchschlag mit Konzerten für Violine und Orgel in der Kirche. Diesmal 
also draußen mit Klavier statt Orgel! 

Es gibt Äppler und Apfelsaft von der Kelterei Schäfer und Wein von den 
Hügeln in Groß-Umstadt und kühles Wasser. Einen Snack soll es auch 
geben.  

Bücher aus der einstigen Gemeindebücherei gibt es zum Mitnehmen, 
gerne gegen Spende – das gilt auch für die Sessel aus 
Gemeindebeständen, auf denen wir sitzen werden. Die meisten davon 
können zum Schluß mitgenommen werden! 

Bei Regen im Gemeindehaus, dann fangen wir erst um 19 Uhr an. 

Ingeborg Verwiebe  
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Sommergottesdienst und 
Johannisempfang des Dekanats 

 

Mit seinem Sommergottesdienst und dem anschließenden 
Johannisempfang setzt das Evangelische Dekanat Dreieich-
Rodgau am Sonntag, 28. Juni, um 11 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Seligenstadt (Aschaffenburger Straße 105) einen bewusst 
gesetzten Akzent im Kalender: Im Mittelpunkt steht in diesem Jahr 
das Thema Pause – als geistliche Ressource und als 
Gegenentwurf zu einem Alltag im Dauerlauf. Musikalisch gestaltet 
Dekanatskantorin Dorothea Baumann den Gottesdienst 
zusammen mit einer Jazz-Combo. 

 

Unter dem Motto „Summertime – and the livin’ is easy“ nimmt der 
Gottesdienst ein Bild auf, das sofort verständlich ist: eine Hängematte 
zwischen Bäumen, ein Moment ohne Verpflichtung. Diese sommerliche 
Leichtigkeit wird mit einer biblischen Grundidee verbunden, die aktueller 
kaum sein könnte. Schon die Schöpfungsgeschichte endet nicht mit 
Aktivität, sondern mit einem Innehalten. Durchatmen – "und siehe: Es 
war sehr gut“ – dieser Gedanke bildet den inhaltlichen Resonanzraum 
des Gottesdienstes und die Grundlage der Predigt von Dekan Steffen 
Held. 

 

Der anschließende Johannisempfang, der gegen 12 Uhr beginnt, knüpft 
daran an und bietet Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch in 
sommerlicher Atmosphäre. 

 

Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, melden Sie sich gerne 
im Pfarrbüro, Telefon: 67642 
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Neues vom Literaturcafé! 

 

Drei große Themen haben uns beschäftigt: „Winter“, passender Weise 
im Januar + Februar, „Palästina und Israel“ dann im März und April, und 
zuletzt im Mai dann das „Alter“.  Manchmal ist ein Nachmittag einfach 
zu wenig für ein Thema – und manchmal gibt es dazu dann auch einfach 
zu spannende, lustige aber auch dramatische Geschichten, die wir nicht 
auslassen wollen. 

Exemplarisch und wertfrei möchten wir hier nur einige kurz vorstellen: 
“Fräulein Smillas Gespür für Schnee“ (1992) von Peter Hoeg ist z. B. 
einfach viel mehr als ein Krimi - und obwohl nun schon `betagt`, immer 
noch sehr aktuell. Es geht um Ausbeutung indigener Völker, die Suche 
nach Identität zwischen zwei Kulturen, die Isolation des Individuums in 
der modernen Gesellschaft – und natürlich um Schnee. Smilla, die 
versucht, den Tod des kleinen Jesaja aufzuklären, verkörpert den 
Konflikt zwischen der grönländischen und der dänischen Welt - sie 
beherrscht die wissenschaftliche Sprache der westlichen Welt, fühlt sich 
aber innerlich mit der grönländischen Kultur verbunden. 

„Adama“ von Lavie Tidhar von 2025 erzählt über mehrere Generationen 
einer Familie hinweg die Entstehung des Staates Israel, von 1945 - 
2009. Die friedlose, gewaltgeladene Konstellation zwischen Juden und  
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Palästinensern zieht sich durch alle Lebensbereiche. Die Idee, man 
könne in einer solchen Lage auf der richtigen Seite sein und das 
Richtige tun, suspendiert sich selbst, was für eine Gesellschaft, deren 
Gründungstraumata Vertreibung, Diaspora, Ausgrenzung und 
Holocaust sind, von besonderer Tragweite ist. Ruth und ihre Familie 
lassen uns an den Konflikten hautnah teilnehmen. 

„Mauersegler“ von Christoph Poschenrieder (2015) ist ein Roman über 
fünf alternde Freunde, die ihren Lebensabend in einer gemeinsamen 
Alten-WG planen und umsetzen. Vor allem soll allen Beteiligten die 
Möglichkeit eines selbstbestimmten Endes ohne Qualen und langes 
Leiden eingeräumt werden.  Es ist auch ein Text über ungleiche 
Freundschaften, da vier der fünf aus sehr gut situierten Verhältnissen 
kommen, der fünfte aber, aus dessen Sicht erzählt wird, den großen 
(finanziellen) Wurf in seinem Leben nicht geschafft hat. Die Freunde 
verbindet die Erinnerung an den früh verunglückten, im See 
ertrunkenen Martin. Die Umstände seines Todes und ihr Anteil daran 
werden nach und nach enthüllt. 

Die Bücher, die wir zu den Themen aussuchen, sind mal tiefgründig, 
mal federleicht, mal zum Schmunzeln, mal zum Nachdenken, mal ganz 
neu, mal alte Schätzchen. So entsteht eine Mischung die zeigt: Es gibt 
viele Wege, das Leben zu betrachten – und manchmal hilft schon ein 
gutes Buch, den eigenen Horizont ein Stück zu verschieben. Und 
natürlich sind auch mal Bücher dabei, die uns nicht so berühren – aber 
das darf sein, und im Gespräch entstehen Brücken zwischen Text und 
Alltag, zwischen Fiktion und Glauben, zwischen Kaffee, Tee und 
Erkenntnis. Also: Wer mag und Lust hat dabei zu sein, ist herzlich 
eingeladen. Unser nächstes Thema wird „Pilgern“ sein. Und: Wer 
möchte, kann gerne unsere Bücherliste bekommen, sprecht uns einfach 
an (oder per Mail/Telefon im Gemeindebüro melden).   

Die weiteren Termine für 2026, immer ein Donnerstag, um 16.00 

Uhr: 25. Juni, 23. Juli, 27. August, 17. September, 22. Oktober, 19. 

November und 17. Dezember im GZ in der Hegelstr. 91.  

Eure Christiane Thomas & Sylvia Kaufmann                                                   
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Kindergottesdienst und Familiengottesdienst 

in der Kirche in Buchschlag 

 

Samstag, 20.6.2026 

Kirche Kunterbunt für die ganze Familie – siehe Extra-Seite! 

 

Sonntag, 13.9.2026 

Kindergottesdienst während des Sonntagsgottesdienstes  

um 10.00 Uhr 

 

Sonntag, 27.9.2026 

Erntedank - Familiengottesdienst 
um 10.00 Uhr 

 

Sonntag, 25.10.2026 

Kindergottesdienst während des Sonntagsgottesdienstes  

um 10.00 Uhr 
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Gottesdienste... 
 
21.06. 3.So. n.Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst im Kreis 

   (Hegelstraße) 
    Pfarrer Jochen Spengler 
 
28.06. 4.So. n.Trinitatis 11.00 Uhr Dekanatsgottesdienst mit 

   anschließendem Empfang 
    Ev. Kirche Seligenstadt 
    Aschaffenburger Str. 105  
     
 

05.07. 5. So. n.Trinitatis 10.00 Uhr Pilgergottesdienst  
  (2,5-stündige Wanderung, 

   Start: Ev. Kirche Götzenhain) 
   Pfarrerin B. Schindler u. Pfarrer M. Buss 
 
12.07. 6. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst 
    (Ev. Christuskirche) 
   Pfarrerin Claudia Zlamal und Team  
 
19.07. 7. So n. Trinitatis  9.30 Uhr Gospel-Gottesdienst 
    (Burgkirche Dreieichenhain) 
    Pfarrer Marcus Losch und das Gospelduo 
 
26.07. 8. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr  Gottesdienst  (Buchweg) 

  Pfarrer Michael Bieber 
 
02.08.  9. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst  
   (Ev. Kirche Offenthal) 
    Pfarrer Carsten Fleckenstein 

  
09.08. 10. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst (Hegelstraße) 
   Pfarrerin Ingeborg Verwiebe     

 

 
11.08.  9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
   (Buchweg) 

Pfarrer Martin Elermann und  
Pfarrer Michael Bieber  
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16.08. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Jubiläums-Gottesdienst 
   (Buchweg) 
   70 Jahre Kita im Pirschweg 

 Pfarrer Michael Bieber 
 
23.08. 12. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst  (Hegelstraße) 
   mit Abendmahl 
   Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 
 
30.08. 13. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gottesdienst  (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber 
   anschließend: Sommerfest 
 
06.09. 14. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
   (Hegelstraße) 
   Pfarrer Jochen Spengler 
 
13.09. 15. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Diakonie-Gottesdienst 
   (Buchweg) 

  Pfarrerinnen Sandra Scholz, 
  Ingeborg Verwiebe und Team 

 
20.09. 16.So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

  (Hegelstraße)   
  Pfarrer Michael Bieber 

 
27.09. Erntedank 10.00 Uhr Erntedank-Familiengottesdienst  
   (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber 
    
04.10. 18.So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst (Hegelstraße) 
   Pfarrerin Ingeborg Verwiebe 
 
11.10. 19.So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst (Buchweg) 
   Pfarrer Michael Bieber 
 
18.10. 20.So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst (Hegelstraße) 
   Pfarrer Martin Reinel 
 

... wir freuen uns, wenn Sie kommen   
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Bunter Nachmittag 
für Seniorinnen und Senioren  

Gemeindezentrum Hegelstraße 91 
jeden 4. Mittwoch im Monat  

 
Die nächsten Termine:  

 

24.06.2026         Sommeranfang/Johannistag 

22.07.2026         “Wer weiß denn sowas“ – Rätselspaß 

26.08.2026         “Grillen“ 

23.09.2026         “Herbstkirmes“ 

28.10.2026         “Ukulele-Konzert“ 

 
Schauen Sie doch einmal vorbei 

Wir, das Team vom „Bunten Nachmittag“, 
freuen uns sehr, wenn wir Sie begrüßen dürfen. 

Bei Fragen zum Ablauf, rufen Sie gerne im Gemeindebüro an: 
Tel. 67642  

Also: Wir sehen uns! 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

na, was war denn da im Mai nur mit dem Wetter los? Gegen Ende des 
Monats Temperaturen wie im Hochsommer von über 30 Grad. Ich hoffe 
Sie haben die 1. Hitzewelle dieses Jahres gut überstanden. Schauen 
wir mal, was der Sommer 2026 uns noch so bringen wird. Da heißt es 
dann genug trinken, wenn es wieder heiß wird. 

Natürlich genau am 27. Mai, bei unserem Ausflug ins „Orchideen-Café“ 
nach Birkenau, hatten wir über 30 Grad. Eigentlich war der Ausflug für 
Juni geplant, aber zu diesem Zeitpunkt ist geschlossen. Deshalb hatten 
wir ihn kurzerhand einen Monat vorverlegt. 

 
 
Im April hatten wir unser „Erzähl-
Café“ unter dem Motto 
„Lebensspuren“. Anhand von 
Karten gab es Fragen zu 
beantworten und man kam 
dadurch ins Erzählen. Eine Frage 
z.B.: „Was war dein 
Lieblingsessen als Kind“. Na, 
wissen Sie das noch? Jedenfalls 
war es ein sehr unterhaltsamer 
Nachmittag. 

Inmitten von verschiedenen 
blühenden Orchideen, plappern-
den Papageien und kleinen 
Äffchen hatten wir einen 
gemütlichen Nachmittag mit 
Kaffee, Kuchen und Eis 
verbracht. 
 

 
 
Da der „Bunte Nachmittag“ im 
Februar leider wegen Urlaub 
ausfallen musste, war dann im 
März das Heringsessen, auf 
Wunsch von allen.  
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An diesen Tag gab es genau zu Beginn einen mächtigen Regenschauer 
wie im April. Auch unsere Besucher kamen in diesen Platzregen und 
Frau Prockl, die uns die Pellkartoffeln spendierte und heiß mitbrachte, 
natürlich auch. Aber das konnte uns nicht die Laune verderben, denn 
es gab eine riesige Schüssel voll selbstgemachten Heringssalat von mir 
dazu. Allen hatte es gut geschmeckt und unsere Pfarrerin Ingeborg 
Verwiebe erzählte uns noch Interessantes zur Passionszeit. Somit 
hatten wir einen schönen Frühlingsanfang. 

         

 

Im Juni werden wir dann den Sommer begrüßen und Sie natürlich 
auch. 

Bei uns sind alle immer herzlich 
willkommen. 
 
Bis dahin, bleiben Sie gesund 
 
Herzliche Grüße Ihre „Fee“ 
Felizitas Hennig 
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 Der Sommer ist da 
und damit auch das Sommerprogramm im  

Bei unserer Ausflugsreihe für Familien stand in diesem 
Jahr bereits der Kinderzirkus Wannabe in Neu-
Isenburg auf dem Programm und sorgte für große 
Begeisterung.  
Auch bei den Ausflügen am 11. Juni zur Bonbon-
Manufaktur am 14. August zum Bauernhof Lenhardt 
und am 17. September beim Töpfern ist Spaß 

garantiert. 

Bei der Ausflugsreihe für Erwachsene „Bunte Wege 2026“ 
konnte Frankfurt bereits in der „City of Wow“ (neu) entdeckt werden.  
Am 16. Juni besuchen wir einen Imker und seine Bienen, am 26. August 
geht’s für Frauen ins „Eintracht-Stadion“ und am 29. September fahren 
wir zur ZDF-Sendezentrale nach Mainz. 

Darüberhinaus halten die nächsten Monate weitere schöne Ideen für 
gemütliche Stunden bereit, bei denen sich Menschen begegnen und 
Spaß miteinander haben können. Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Interessierte! 

Cocktail-RaBend 
Der Innenhof des Familienzentrums wird wieder 
zur Sommerlounge – mit Cocktails (gegen ein 
geringes Entgelt), kleinen Leckereien und ganz 
viel Raum für Austausch, Begegnung und gute 
Gespräche. 
26.6., 14.8. und 25.9.2026, 19 bis 21 Uhr  
 

 

 

KinoRaBend 
Film ab – freut euch auf schöne Abende mit tollen 
Filmen für Groß und Klein – mal lustig, mal 
spannend, aber immer familienfreundlich und 
unterhaltsam.  
19.6., 1.7., 21.8. und 11.9.2026, 19 Uhr 
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RaBe-Sommerferienprogramm 
Auch in diesem Jahr könnt ihr euch mit uns 
auf ein buntes und abwechslungsreiches 
Sommerferienprogramm für Menschen aller 
Generationen freuen!                                    
29.6. bis 3.7.2026 

 

 Foto-Wettbewerb 
Unter dem Titel „Wo mein Herz zu Hause ist – 
Lieblingsorte in Bildern“ suchen wir digitale 
Fotos von Orten, die für Euch eine besondere 
Bedeutung haben – ganz egal, von wo. 
Mitmachen ist bis 26.6.2026 möglich! 

Schwarz & weiß - open-air-dinner 
In festlichem schwarz und weißem Ambiente laden 
die Elternlotsinnen wieder zu einem gemütlichen 
Dinner im Freien ein. Alle bringen einen Beitrag für 
das Buffet mit. 
18.9.2026, 19.30 bis 21.30 Uhr 
 

 

 RaBe-Fest 
Beim RaBe-Fest erwartet alle Besucher ein 
buntes Programm, sowie die Möglichkeit 
bestehende Freundschaften zu pflegen oder 
neue Kontakte zu knüpfen!  
19.9.2026, 15 bis 19 Uhr  
 

Treffpunkt Miteinander 
Maria, Maryam, Miriam – eine Frau, viele 
Traditionen. Sie gehört zu den bedeutendsten 
Frauengestalten der Religionsgeschichte und 
verbindet Menschen über Glaubensgrenzen 
hinweg. 
22.9.2026, 19 bis 21 Uhr 
 
 

 

Weitere Infos zu den Angeboten gibt es auf der Homepage des 
Mehrgenerationenhauses RaBe unter www.rabe-dreieich.de.  

Hierüber sind auch die Anmeldungen möglich.    
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Stolpersteinverlegung 

 

 
Am 17. April verlegte Gunter 
Demnig in Sprendlingen und 
Buchschlag 22 Stolpersteine, 
die an während der Nazizeit 
vertriebene und ermordete 
Nachbarn erinnern sollen. 
 
In Buchschlag berichten unsere 
Konfirmanden aus den Leben 
von Johanna Woeller und Adele 
Holfert, die im Bogenweg 
wohnten. 

 
Auf der Buchschlager 
Allee lebte Helene 
Kroeplin. Die Pfadfinder  
berichten über ihr Leben 
und ihren Leidensweg. 

 
 

 

 

Der Kölner Künstler Gunter 
Demnig verlegt alle 
Stolpersteine selbst. 
 
 
 
Fotos: Jörg Roggenbruck 
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Taufen    
  

10.05.2026 Carla Louisa Verena Schmidt 

10.05.2026 Cecelia Schima 

10.05.2026 Conrad Kraus 

17.05.2026 Finn Bergmann 

06.06.2026 Antonia Hemker 

06.06.2026 Frieda Luisa Englert 

 
Denn er hat seinen Engeln befohlen, 

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf Händen tragen und du deinen Fuß 

nicht an einem Stein stoßest. 
Psalm 91,11  
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Bestattungen    
   
10.03.2026 Sigrid Peisker, geb. Mänz 

13.03.2026 Hans-Günter Neupel  

16.03.2026 Hartmut Burow 

20.03.2026 Hildegard Kretzschmar, geb. Kirchner 

10.04.2026 Herbert Müller-Pfalzgraf  

10.04.2026 Ingrid Müller-Pfalzgraf, geb. Wucherpfennig 

06.05.2026 Horst Rammelt 

08.05.2026 Juliane Henning  

21.05.2026 Anneliese Baum 
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aber ich bin ja auch 
komisch 

 Christliche Pfadfinderschaft Dreieich   

 
Stamm Grüner Drache Buchschlag 

1. Verantwortliche: Charlotte Eschmann 0152 26326178 
2. Verantwortliche: Kilian Fischer   0157 30785779 
Kassenwartin: Lilian Dann  0176 47982672 

Meuten und Sippenstunden: 

Meute Hathi Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr (7-9 Jahre) 
Meute Wilder Panther Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr (9-11 Jahre) 
Meute Grauer Luchs Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr (11 -14 Jahre) 
Meute Roter Fuchs Montag  17.30 - 19.00 Uhr (13-17 Jahre) 
Meute Weißer Wolf Dienstag 16.30 – 18.00Uhr (14-16 Jahre)  
Neue Meute Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr (5-7 Jahre) 

Bei Fragen oder Anmerkungen können Sie sich immer gerne per 
E-Mail oder telefonisch an die Stammesführung oder an die 
Gruppenführer wenden: 
 

Meute Hathi: Arthur Lembeck   0157 35326657 
Wilder Panther: Anna Kaiser  0177 1635125 
Grauer Fuchs: Ben Zednik 0176 21359022 
Roter Fuchs: Lilian Dann  0176 47982672 
Weißer Wolf: Tabea von Wangenheim 0176 53631400 

Vertrauensperson: Julie Allein 0157 81768043 

Vertrauensperson: Felix Wolff 0174 8173527 

gdb@cp-dreieich.de   
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„Bibel in gerechter Sprache“ feiert 20-jähriges Jubiläum 

Vor 20 Jahren, am Reformationstag 2006, wurde die „Bibel in gerechter 
Sprache“, die BigS, der Öffentlichkeit übergeben. Sie macht vor allem 
die Frauen in den biblischen Erzählungen, Gesetzen und Gebeten 
sichtbar. Sie geht neue ökumenische Wege in der Wertschätzung des 
Judentums, und sie zeichnet die sozialen Verhältnisse der biblischen 
Welt verständlich nach. Bei ihrem Erscheinen hat sie diverse Debatten 
ausgelöst. Auch heute kann und will sie Debatten über eine zeitgemäße 
Sprache der Bibel anstoßen. 

„Diverse Debatten“ – unter diesem Motto steht ein Fest zum 20-jährigen 
Jubiläum der BigS. Es findet am Sonntag, dem 25. Oktober 2026, 14h 
– 18h in den Räumen der Ev. Friedenskirche in Frankfurt am Main statt. 
In einem Gottesdienst, bei Kaffee und Kuchen, mit table talks und 
workshops zu diversen Themen wird gefeiert. Es geht aber auch darum, 
die Impulse, die die „Bibel in gerechter Sprache“ gesetzt hat, weiter zu 
entwickeln, z.B. jüngere und zukünftige Generationen mit einer 
Kinderbibel anzusprechen, oder auch queere Themen aufzugreifen. 

 

Eingeladen sind alle, die sich an 
Diversität freuen: in Konfession und 
Religion, in Alter und Geschlecht, in 
Körper-Farben und Körper-Formen 
– und in Musik. 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Eine Anmeldung zum Fest wird bis 
zum 15. Oktober erbeten unter 
anmeldung@evangelischefrauen.de 
Ort: Friedenskirche, 
Frankenallee 150, 60326 Frankfurt 
 
Ingeborg Verwiebe 
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Veranstaltungen 
Montag 10.00 - 12.00 Uhr  Offener Nähtreff (2. und 4. Mo im Monat) GZ 

12.30 - 14.00 Uhr „MahlZeit" (im Stadtteilzentrum) StaZ 

14.30 - 17.00 Uhr „Nähkurs" der Ev. Familienbildung GZ 

15.00 - 16.30 Uhr  "Wort für Wort" (Förderung der Lese- und 
Schreibkompetenzen von Erwachsenen) StaZ 
 

Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr „Drop In" (Eltern-Kind-Gruppe) GZ 

8.30 - 12.30 Uhr „Mama lernt Deutsch" GZ 

9.30 - 10.30 Uhr „Seniorengymnastik" StaZ  

9.30 - 14.30 Uhr „Hilfe im Alltag" StaZ  

12.00 - 14.00 Uhr „Schrei- und Schlafberatung" GZ 

16.15 - 17.30 Uhr Konfirmand(inn)enunterricht KiBu 
 

16.00 - 17.00 Uhr „Kinderatelier“ GZ  

20.00 Uhr Kirchenchorprobe KiBu 
 
Mittwoch  9.00 -11.00 Uhr Drop In" (Eltern-Kind-Gruppe) GZ 

8.30 - 12.30 Uhr „Mama lernt Deutsch" GZ 

15.30 - 16.30 Uhr   Beratung für Schwangere/Eltern von Babys Staz 

15.00 - 16.30 Uhr   "Wort für Wort" (Förderung der Lese- und 
Schreibkompetenzen von Erwachsenen) StaZ 

15.00 - 17.00 Uhr meet&eat (StaZ) 

15.00 - 17.00 Uhr   Bunter Nachmittag (4. Mittwoch im Monat) GZ 

Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr  „Mama lernt Deutsch" GZ 

 15.45 – 16.30 Uhr Happy Tones, Singen für Kinder GZ 

  16.00 Uhr   Literaturcafé (monatlich) GZ 

 9.30 -11.00 Uhr  Baby-Treff  GZ 

Freitag 8.30 - 12.30 Uhr „Mama lernt Deutsch" GZ 
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TELEFONNUMMERN UND ADRESSEN 
  

  
Pfarrerin Ingeborg Verwiebe  069 / 67737560  
Kelsterbacher Str. 24a 60528 
Frankfurt  

  
Ingeborg.Verwiebe@ekhn.de  

Sprechzeit: nach Vereinbarung  
  
Pfarrer Michael Bieber  

  

0172 / 322 14 35 
Forstweg 20  
Sprechzeit: nach Vereinbarung  
 

Michael.Bieber@ekhn.de  
  

   

Gemeindebüro 

 Forstweg 20  
 Frauke Grundmann-Kleiner  06103 / 67642  
  Frauke.Grundmann-Kleiner@ekhn.de 
 Öffnungszeiten: 
 dienstags, mittwochs 9.00 - 12.30 Uhr, donnerstags 14.30- 16.30 Uhr  
  

    

Kindergarten 

 Pirschweg 2 
 Dominique Bécu  06103 / 66320 

    
Familienzentrum 
  
Veronika Martin   0178-2987215 
 Hegelstr. 91 
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SPENDEN  
  

Wenn Sie uns eine Spende für unsere Gemeinde  
zukommen lassen möchten, 

so überweisen Sie den Betrag bitte auf unser Kollektenkonto: 
  

Versöhnungsgemeinde 

Sparkasse Langen-Seligenstadt  
IBAN   DE33 5065 2124 0046 1136 19  

  
  

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spende!  
(Auf Wunsch bekommen Sie gerne eine Spendenbescheinigung.)  

  

  
  

 

IMPRESSUM 
Gemeindebrief der Ev. Versöhnungsgemeinde Buchschlag-Sprendlingen; 

Hrsg.: Kirchenvorstand; Redaktion: Frauke Grundmann-Kleiner 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers dar. 

Druck Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher 
 
 
 



 

 

  
  
  
  

  
 

  
  
  
  
  

  
  
  
  

 

 

  

  




